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SCHRIFTLICHE ANFRAGE P-3689/09
von Rodi Kratsa-Tsagaropoulou (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft: Umsetzung des europäischen Plans für wirtschaftlichen Wiederaufschwung und der 
Beschlüsse des G20-Gipfeltreffens vom 2. April in London

Der europäische Plan für Wiederaufschwung ist die Strategie der Europäischen Union, mit der sie die 
internationale Finanz- und Wirtschaftskrise bewältigen will. Fast sechs Monate nach der 
Verabschiedung dieses Plans ist die wirtschaftliche Lage in Europa nach wie vor besorgniserregend, 
wie dies auch die Frühjahrsprognosen der Kommission zur Situation und den Perspektiven der 
europäischen Volkswirtschaften bestätigen. Die Kommission wird daher gebeten Folgendes 
mitzuteilen:

1. Wie haben die Mitgliedstaaten die bisherige Umsetzung des europäischen Plans für 
Wiederaufschwung bewertet? Welche Vorschläge für ergänzende Maßnahmen sind von den 
Mitgliedstaaten unterbreitet worden?

2. Welches sind die Gesamtbeträge, die im Rahmen des Wiederaufschwung-Plans für Kredite an 
Klein- und Mittelbetriebe und für die Stärkung der Liquidität bestimmt sind? Welches sind die 
ersten messbaren Auswirkungen des Plans auf die Beschäftigung?

3. Welche konkreten Maßnahmen sind beim jüngsten Treffen der Finanzminister und 
Zentralbanken der G20-Länder vom 25. bis 27. April 2009 in Washington zur Umsetzung des 
vom Londoner Gipfel vorgelegten Globalen Plans für Wiederaufschwung und Reform 
beschlossen worden? Welche speziellen Vorschläge sind insbesondere zur Förderung einer 
nachhaltigen globalen Wirtschaft und eines gerechten und dauerhaften Wiederaufschwungs für 
alle unterbreitet worden?


